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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

In der Woche zum 8. September 2017 blieb 
die Position Gold und Goldforderungen 
(Aktiva 1) unverändert. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) er-
höhte sich um 0,2 Milliarden E auf 259,6 
Milliarden E. Die Bestände des Eurosys-
tems an marktfähigen sonstigen Wertpa­
pieren (das heißt an Wertpapieren, die 
nicht zu geldpolitischen Zwecken gehalten 
werden) (Aktiva 7.2) erhöhten sich um 
0,1  Milliarden E auf 285,8 Milliarden E. 
Der Banknotenumlauf (Passiva 1) stieg 
um 0,6 Milliarden E auf 1 142,7 Milliarden 
E. Die Einlagen von öffentlichen Haus­
halten (Passiva 5.1) nahmen um 3,7 Milli-
arden E auf 162,5 Milliarden E zu.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 9,4 Milliarden E auf 137 Milliarden E. 
Am 6. September 2017 wurde ein Haupt­
refinanzierungsgeschäft (Aktiva 5.1) in 
Höhe von 5,9 Milliarden E fällig und ein 
neues Geschäft in Höhe von 4,3 Milliarden 
E mit einer Laufzeit von sieben Tagen 
wurde abgewickelt. Im Lauf der Woche 
wurden 0,2 Milliarden E aus längerfristi­
gen Refinanzierungsgeschäften (Aktiva 
5.2) vor Fälligkeit zurückgezahlt. 

Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinan­
zierungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug 0,1 
Milliarden E (gegenüber 0,2 Milliarden E 
in der Vorwoche). Die Inanspruchnahme 
der Einlagefazilität (Passiva 2.2) belief 
sich auf 635,8 Milliarden E (gegenüber 
628,3 Milliarden E in der Vorwoche). Die 
Bestände des Eurosystems an zu geldpoli­
tischen Zwecken gehaltenen Wertpapie­
ren (Aktiva 7.1) erhöhten sich um 15,6 
Milliarden E auf 2 185,9 Milliarden E. In 
Tabelle 1 werden diese Bestände nach ein-
zelnen Portfolios detailliert aufgeschlüs-
selt. Alle Portfolios werden in den Büchern 
zu fortgeführten Anschaffungskosten aus-
gewiesen.

Im Ergebnis aller Transaktionen stiegen die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon­
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 0,7 
Milliarden E auf 1 264,2 Milliarden E.

In der Woche zum 15. September 2017 
blieb die Position Gold und Goldforde­ Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen� Quelle: EZB

Aktiva 25.8.2017 1.9.2017 8.9.2017 15.9.2017
1 Gold und Goldforderungen 379 078 379 078 379 078 379 078
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 299 190 298 800 301 953 302 937

2.1 Forderungen an den IWF 74 466 74 466 74 545 74 523
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 224 724 224 334 227 408 228 415

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 35 625 34 238 33 736 31 039

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 16 217 16 448 15 122 16 640

4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 16 217 16 448 15 122 16 640

4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 776 282 774 663 772 833 772 476

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 7 267 5 914 4 310 3 986
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 768 704 768 533 768 382 768 382
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4 �Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 310 196 142 109
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 60 430 59 205 60 978 61 522

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 2 446 153 2 456 121 2 471 744 2 484 140

7.1 �Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 2 160 064 2 170 371 2 185 932 2 199 978

7.2 �Sonstige Wertpapiere 286 090 285 750 285 812 284 162
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 25 735 25 735 25 735 25 735
9 Sonstige Aktiva 240 172 239 439 238 596 235 309

Aktiva insgesamt 4 278 881 4 283 727 4 299 776 4 308 875
Passiva 25.8.2017 1.9.2017 8.9.2017 15.9.2017

1 Banknotenumlauf 1 139 900 1 142 129 1 142 704 1 141 969
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

1 823 991 1 831 738 1 900 010 1 887 971

2.1 �Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 1 230 792 1 263 436 1264 153 1 238 930

2.2 Einlagefazilität 593 160 628 279 635 813 649 010
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 39 23 44 30
3
 

Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 7 999 8 427 14 453 6 689

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 352 307 286 719 292 378 324 261

5.1 �Einlagen von öffentlichen Haushalten 225 390 158 758 162 463 198 079
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 126 917 127 961 129 915 126 182

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 181 318 182 089 175 224 175 532

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 7 373 6 824 8 465 7 707

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 10 923 10 127 10 950 9 780

8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 10 923 10 127 10 950 9 780
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 56 705 56 705 56 705 56 705

10 Sonstige Passiva 224 154 224 758 224 676 224 052
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 371 913 371 913 371 913 371 913
12 Kapital und Rücklagen 105 297 102 297 102 297 102 897
Passiva insgesamt 4 278 881 4 283 727 4 299 776 4 308 875
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Tabelle 1: Bestände des Eurosystems an Wertpapieren für geldpolitische Zwecke

rungen (Aktiva 1) unverändert. Die Netto-
position des Eurosystems in Fremdwährung 
(Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 
9) erhöhte sich um 0,2 Milliarden E auf 
259,8 Milliarden E. Die Bestände des Euro-
systems an marktfähigen sonstigen Wert­
papieren (das heißt an Wertpapieren, die 
nicht zu geldpolitischen Zwecken gehalten 
werden) (Aktiva 7.2) gingen um 1,6 Milli-
arden E auf 284,2 Milliarden E zurück. 
Der Banknotenumlauf (Passiva 1) sank um 
0,7 Milliarden E auf 1 142 Milliarden E. 
Die Einlagen von öffentlichen Haushal­
ten (Passiva 5.1) erhöhten sich um 35,6 
Milliarden E auf 198,1 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 13,5 Milliarden E auf 123,4 Milliarden 
E. Am 13. September 2017 wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft (Aktiva 
5.1) in Höhe von 4,3 Milliarden E fällig 
und ein neues Geschäft in Höhe von 4 Mil-
liarden E mit einer Laufzeit von sieben 
Tagen wurde abgewickelt. 

Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinan­
zierungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug 0,1 
Milliarden E (praktisch unverändert ge-

genüber der Vorwoche). Die Inanspruch-
nahme der Einlagefazilität (Passiva 2.2) 
belief sich auf 649 Milliarden E (gegen-
über 635,8 Milliarden E in der Vorwoche). 
Die Bestände des Eurosystems an zu geld­
politischen Zwecken gehaltenen Wert­
papieren (Aktiva 7.1) erhöhten sich um 
14 Milliarden E auf 2 200 Milliarden E. In 
Tabelle 1 werden diese Bestände nach ein-
zelnen Portfolios detailliert aufgeschlüs-
selt. Alle Portfolios werden in den Büchern 
zu fortgeführten Anschaffungskosten aus-
gewiesen.

Im Ergebnis aller Transaktionen sanken die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon­
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 25,2 
Milliarden E auf 1 238,9 Milliarden E.

Tabelle 2: Liquiditätszuführende Geschäfte in US-Dollar

Valutatag Art der Transaktion Fällig werden­
der Betrag Neuer Betrag

7. September 
2017

Befristete Transaktion zur Bereitstellung von  
Liquidität in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 35 Mill. USD 85 Mill. USD

14. September 
2017

Befristete Transaktion zur Bereitstellung von  
Liquidität in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 85 Mill. USD 35 Mill. USD

Die genannten liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit der unbefristeten 
Swap-Vereinbarung zwischen der Europäischen Zentralbank und dem Federal Reserve System durchgeführt.� Quelle: EZB

Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener Wert 
zum 

8. September 2017 

Veränderungen zum  
1. September 2017

Ausgewiesener Wert  
zum  

15. September 2017 

Veränderungen zum  
8. September 2017

Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen
1. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 7,2 Mrd. E – - 0,2 Mrd. E 7,2 Mrd. E – –

2. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 4,9 Mrd. E – – 4,8 Mrd. E – - 0,1 Mrd. E

3. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 229,0 Mrd. E + 1,2 Mrd. E - 0,3 Mrd. E 230,0 Mrd. E + 1,5 Mrd. E - 0,5 Mrd. E

Programm zum Ankauf von  
Asset-Backed Securities 24,6 Mrd. E + 0,1 Mrd. E – 24,6 Mrd. E + 0,0 Mrd. E - 0,0 Mrd. E

Programm zum Ankauf von Wertpapieren 
des Unternehmenssektors 109,1 Mrd. E + 1,8 Mrd. E - 0,0 Mrd. E 111,2 Mrd. E + 2,1 Mrd. E –

Programm zum Ankauf von Wertpapieren 
des öffentlichen Sektors 1 720,0 Mrd. E + 13,0 Mrd. E – 1 731,0 Mrd. E + 13,0 Mrd. E - 2,0 Mrd. E

Programm für die Wertpapiermärkte 91,2 Mrd. E – – 91,2 Mrd. E – –
Quelle: EZB
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